
KULMIN® Toco forte 100 2.0

Starkes Immunsystem
gesunde Kühe
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Pansenazidose / durchlässiger Darm

Bei saurem pH-Wert wird die Pansenschleimhaut 
durchlässig für Endotoxine, die ins Blut übertreten.

Ketose

Die negative Energiebilanz zu Beginn der Laktation 
erhöht das Risiko einer Ketose und einer Fettleber.

Metritis

Bei Entzündungen werden Signalsto�e gebildet, die 
das Auftreten von Fieber und Schmerzen bewirken.

Mastitis

Die Infektion stimuliert die Bildung von Mediatoren, 
die die immunologische Reaktion vorantreiben.

Endotoxine Ketonkörper Eicosanoide Zytokine

Quelle: Modifiziert nach Bradford 2015, Grafik: Orb, Elite 02/2018

KULMIN® Toco forte 100 2.0 ist ein Ergänzungsfutter-
mittel für Milchkühe zur Reduzierung von Stoffwech-
selbelastungen während der Transitphase.

Die Transitphase, 3 Wochen vor dem Kalben bis ca. 5 Wo-
chen nach dem Kalben, ist für den Stoffwechsel von Milch-
kühen immer sehr belastend. Das Risiko für das Auftreten 
von Ketose, Pansenazidose und Labmagenverlagerung ist in 
diesem Zeitraum drastisch erhöht. Eine negative Energiebi-
lanz ist grundsätzlich bei allen Kühen in der frühen Laktation 
zu erwarten. Diese ist aber nicht allein für das Auftreten von 
Stoffwechselstörungen und Erkrankungen der Kühe verant-
wortlich.

Nach neuesten Erkenntnissen treten auch subklinische, also 
nicht oder nur schwer erkennbare, Entzündungsprozesse 
praktisch bei allen Kühen unmittelbar nach dem Kalben auf. 
Wird diese systemische Entzündung nicht zügig aufgelöst, 
besteht die Gefahr eines chronischen Verlaufes. Das Risiko 
für entzündliche Erkrankungen wie Euter- und Gebärmutter-
entzündungen wird dadurch stark erhöht. Außerdem erhöht 
die Aktivierung des Immunsystems durch solch entzündli-
che Prozesse den Energieverbrauch der Tiere.

Die Leber als zentrales Stoffwechselorgan wird durch Ent-
zündungsprozesse, hervorgerufen durch z. B. Infektionen im 
Euter, hohe Stoffwechselleistungen und oxidativem Stress, 
hierbei stark in Mitleidenschaft gezogen und oft irreparabel 
geschädigt. Als sichtbares Zeichen gehen Appetit und Futter-
aufnahme der Kühe deutlich zurück. Die negative Energiebi-
lanz wird dadurch zusätzlich verstärkt.

Ein Rückgang der Milchleistung, die Ausbildung einer Fettle-
ber, Nachgeburtsverhaltungen, Fruchtbarkeitsstörungen und oft 
verfrühtes Ausscheiden aus der Produktion sind die Folgen.

Die körpereigene Immunabwehr von Milchkühen wird ins-
besondere nach dem Abkalben auf die Probe gestellt.
Nach der Kalbung sind praktisch bei allen Kühen entzünd-
liche Prozesse zu erwarten. Wichtig ist, diese möglichst 
schnell wieder aufzulösen.

Wissenschaftliche Studien1 zeigen sehr deutlich, dass die 
Fütterung von natürlichen polyphenolhaltigen Pflanzenex-
trakten, z. B. aus Trauben oder grünem Tee, die körperei-
genen Abwehrmechanismen unterstützen. Das verhindert 
eine zusätzliche Belastung des Stoffwechsels (insbesonde-
re in der Leber) und entlastet das Immunsystem der Milch-
kühe. Leber- und Stoffwechselstress werden spürbar ver-
mindert. 

KULMIN® Toco forte 100 2.0 enthält eine spezielle Kom-
bination von natürlichen Polyphenolen aus verschiedenen 
Pflanzenextrakten. Die Wirkung von KULMIN® Toco for-
te 100 2.0 ist auf Praxisbetrieben eindeutig positiv getestet.

	 Die Wirkstoffe in KULMIN® Toco forte 100  
	 2.0 sind durch ein spezielles Fettcoating gegen 
Abbau im Pansen geschützt und stehen dem Stoffwechsel 
über den Dünndarm direkt zur Verfügung.

	 KULMIN® Toco forte 100 2.0 enthält  
	 speziell zur Bindung von Endotoxinen entwi-
ckelte aktivierte Tonminerale. Durch ihre hoch adsorptive 
Kapazität binden diese bis zu 100 % der Endotoxine im 
Verdauungstrakt.
Endotoxine können im Fettgewebe gespeichert und beim 
Fettabbau durch eine negative Energiebilanz wieder in den 
Blutkreislauf eingespeist werden. Endotoxine können auch 
durch geschädigte Schleimhäute im Verdauungstrakt in 
den Blutkreislauf gelangen.

Fütterungsempfehlung (pro Tier und Tag):

•	  Trockensteher – ab 8 Wochen vor dem Abkalben: 
100 g KULMIN® Toco forte 100 2.0 

•	  in den ersten 100 Laktationstagen:  
200 g KULMIN® Toco forte 100 2.0 

•	  ab dem 100. Laktationstag:  
150 g KULMIN® Toco forte 100 2.0 
zur Absicherung eines hohen Leistungsniveaus und  
zur Unterstützung eines hohen Gesundheitsstatus 

•	  bei außergewöhnlichen Belastungssituationen:  
200 g KULMIN® Toco forte 100 2.0

	 Für eine optimale Wirkung ist es erforderlich  
	 KULMIN® Toco forte 100 2.0 mind. 3 Wochen  
	 vor dem Kalben bis 100 Tage nach dem Kalben  
	 einzusetzen.schnelle 

Auflösung
Quelle: Modifiziert nach Bradford, Grafiken: Orb, Elite 02/2018
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               KULMIN® Toco forte 100 2.0  
enthält speziell zur Bindung von Endotoxinen 

entwickelte Tonminerale. 

1 Quelle: Archives of Animal Nutrition, 2015, Vol. 69, No. 6, 425-441
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Auf vier bayerischen Praxisbetrieben wurde im Rahmen  
der Milchleistungsprüfung von November 2021 bis Juli 
2022 die Wirkung von KULMIN® Toco forte 100 2.0 
auf die Verbesserung der Laktationsleistung und Euter-
gesundheit bei Fleckviehkühen ab der zweiten Laktati-
on getestet.
In jeder Herde wurden vergleichbare Kühe innerhalb 
der ersten 100 Laktationstage ohne und mit KULMIN® 
Toco forte 100 2.0 über Transponder gefüttert.
Auf der Basis von fünf Probemelkungen je Kuh ergab 
der Mittelwertvergleich der Gruppen, mit KULMIN® 
Toco forte 100 2.0, eine höchstsignifikant erhöhte 
Milchmenge.
Der Einsatz von 200 g KULMIN® Toco forte 100 2.0 
je Tier und Tag erbrachte eine durchschnittliche Steige-
rung der Milchmenge von 5,0 kg je Kuh und Probetag. 
Die gesteigerte Milchmenge in der Versuchsgruppe war 
mit P-Wert von 0,001 höchstsignifikant, d. h. sie war 
mit einer Wahrscheinlichkeit von 99 % nicht zufällig 
bedingt. 
Diese Ergebnisse wurden in den Versuchsherden unter 
gleichen Umwelt- und Fütterungsbedingungen mit aus-
gewogenen und wiederkäuergerechten Futterrationen 
mit Kühen der Rasse Fleckvieh in der Frühlaktation er-
zielt.  Die Tiere in den Herden waren euter- und klau-
engesund. Pansenazidosen waren weder akut noch la-
tent zu beobachten.
Es wurden 1.659 Einzeltierbestimmungen statistisch 
ausgewertet. 
Das durchschnittliche Leistungsniveau der Herden lag 
zwischen 9.000 und 10.000 kg Milch.

Der Milchzellgehalt der Kühe, die mit KULMIN® Toco 
forte 100 2.0 gefüttert wurden, war bei sehr niedrigem 
Niveau von deutlich unter 100.000 Zellen in den Be-
trieben, signifikant um ca. 20.000 Zellen in der Ver-
suchsgruppe reduziert.

Die Versuchsergebnisse lassen erkennen, dass der Ein-
satz  von KULMIN® Toco forte 100 2.0 in der Frühlak-
tation den Stoffwechsel der Kühe sichtbar entlastet. 
Den Tieren steht durch die Unterstützung der natürli-
chen, körpereigenen Abwehrmechanismen mehr Ener-
gie zur Milchbildung zur Verfügung.

Quelle: Praxisversuche 2022, BERGOPHOR Futtermittelfabrik 
Dr. Berger GmbH & Co. KG

Milchmenge in den Exaktversuchen 

Zellzahl in den Exaktversuchen 
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